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F R E I TAG ,  den 28.  Oktober  2022  Nr.  43

Einladung  zum Seniorennachmittag   
  

Zum traditionellen Seniorennachmittag
der Gemeinde Bollschweil lade ich alle

Seniorinnen und Senioren ab 75 mit ihren Partnern am 

Samstag, 5. November 2022, um 14.30 Uhr
sehr herzlich in die Möhlinhalle nach Bollschweil ein. 
Der Kirchenchor St. Hilarius Bollschweil plant wieder
ein interessantes Unterhaltungsprogramm und wird

in bewährter Weise für die Bewirtung sorgen.

Ich freue mich auf einen
schönen Nachmittag mit Ihnen allen! 

Ihr 
  

Josef Schweizer 
Bürgermeister 

  

Der Helferkreis Bollschweil und das Gemeindeteam St. Ulrich bieten einen Fahrdienst zum Seniorennachmit-
tag an:

Die Bollschweiler Senioren und Seniorinnen wenden sich bitte an Frau Monika Kenk, Telefon 07633 / 7777, 
die St. Ulricher Seniorinnen und Senioren setzen sich bitte mit Frau Annemarie Sumser, Telefon 07602 / 474, 
in Verbindung. 
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Die Freiwillige Feuerwehr informiert:
Teelichtofen um Heizkosten zu sparen? 
Die Feuerwehr warnt davor!

Darum können selbstgebaute Teelichtofen extrem gefährlich werden! 

Im Internet machen Bauanleitungen für Teelichtöfen die Runde. Die Feuerwehren warnen 
aber vor der Verwendung, wo die Gefahr bei den unscheinbaren Aufbauten lauert. Sie sind 

wieder da, die Anleitungen zum Bau von sogenannten Teelichtöfen. Um Räume kostengünstig aufzuheizen 
kursieren derzeit durch verschiedene Medien. Dabei sind Teelichtöfen nicht nur nach Meinung der Feuerweh-
ren im Wortsinne brandgefährlich. Denn im Inneren jedes einzelnen Teelichts kann die Temperatur weit über 
200 Grad ansteigen. Wenn nun mehrere Teelichter in einem „Teelichtofen“ sehr nahe beieinander stehen, er-
folgt durch die Wärme ein Hitzestau, mit der Folge, dass es innerhalb von Sekunden zu einem Wachsbrand 
kommen kann. Bekanntlich fängt Kerzenwachs, je nach Zusammensetzung, bereits ab 280 Grad Feuer. Dabei kann schlagartig eine bis 
zu einem Meter große Flamme entstehen, wobei ein Teelichtofen eher dazu führt, dass die Flammenbildung in die Breite geht. 

Falls es zu einem Wachsbrand kommt, gilt das selbe wie beim bekannten Fettbrand:
Niemals mit Wasser löschen, da die Folgen verheerend sein können. 
Daher bittet die Feuerwehr, auf Teelichtöfen zu verzichten und grundsätzlich keine Teelichter nah beieinander aufzustellen. Auch sollten 
keine Grills in den Innenräumen benutzt werden. Dabei ist es völlig unerheblich, ob diese mit Holzkohle, Grillbriketts oder Gas betrieben 
werden. Stichwort Gas: Auch gasbetriebene Heizgeräte wie die für die Terrassen sind nicht für den Innenraum geeignet. 

Ihre Feuerwehr Bollschweil 

Aus der Gemeinderatssitzung am 19.10.2022 
  
1.   Fördermöglichkeiten für die Gestaltung der Ortsmitte  

St. Ulrich mit Herrn Matthias Weber, Geschäftsführer  
Komm nalKonzept Sanierungsgesellschaft mbh 

  
  Der stellvertretende Bürgermeister Wolfgang Mangold verwies 

auf die vielen Anfragen aus der Bürgerschaft von St. Ulrich um 
ihre Ortsmitte zu verschönern. 

  
  Hierzu präsentierte Herr Matthias Weber von KommunalKon-

zept Sanierungsgesellschaft mbh anhand einer Präsentation 
die Fördermöglichkeiten für die Verschönerung der Ortsmitte. 

  Für das nächste Programmjahr käme hier das Entwicklungs-
programm ländlicher Raum (ELR) in Frage. Bis zum Herbst 
2023 muss voraussichtlich ein Antrag beim Landratsamt 
Breisgau-Hochschwarzwald mit einer möglichst schlüssigen 
Begründung gestellt werden. 

  
  Das Büro könnte die Gemeinde Bollschweil bei der Vorunter-

suchung/Konzepterstellung (Teil A) und dem Erstellen eines 
privaten Antrags (Teil B) unterstützen. Es würden Kosten für Teil 
A, 4.500 € netto und Teil B 1.800 € netto pro privaten Antrag 
anfallen. 

  
  Zunächst solle aber die Fragen von KommunalKonzept geklärt 

werden, ob die Aufnahme als ELR-Schwerpunktgemeinde für 
die Gemeinde Bollschweil möglich ist und/oder die Aufnahme 
in ein Programm der Städtebauförderung möglich ist. Die Ab-
klärung der beiden Fragen würden pauschal je 1.000 € netto 
kosten. 

  
  Aus dem Gremium wird diskutiert, ob es nicht verfrüht sei ein 

Planungsbüro einzubeziehen. 

  Man wolle die Bürgerschaft beteiligen um die Probleme zu er-
suchen, dann die Fördertöpfe ansehen um anschließend struk-
turell an die Förderungen anzuklopfen. 

 Es wird folgender Beschluss gefasst: 
  Der Gemeinderat beschließt, dass dieses Projekt mit einer Bür-

gerbeteiligung, einem runden Tisch in St. Ulrich, festgeschrie-
ben und zum nächsten Jahr beginnen wird. 

   
2.  Vorstellung der Energie – und THG Bilanz der Gemeinde 

Bollschweil durch Herrn Vivek Metha, Projektleiter der en-
durakommunal GmbH 

  
  Die Gemeinde Bollschweil hat eine Energie- und Treibhausbi-

lanz (THG) in Auftrag gegeben. Diese hat rund 7.000 € gekostet, 
50 % davon wurden aus einem Förderprogramm bezahlt. 

  
  Herr Vivek Metha, Projektleiter der endurakommunal GmbH 

berichtet, dass aus der Bilanz deutlich wird, dass in den Sek-
toren „Private Haushalte“ und „Verkehr“ Handlungsbedarf be-
steht, den Energieverbrauch zu senken. 

  
  Im Sektor „Verkehr“ wurden mit einer Analyse des Fahrradwe-

ges bereits erste Schritte zur fahrradfreundlichen Gemeinde 
und einer möglichen Reduzierung des Privatverkehrs durch 
Pkws angegangen. Die Installation weiterer öffentlicher Lade-
punkte zur Förderung von E-Mobilität in der Gemeinde ist eine 
weitere mögliche Maßnahme um den Verkehr nachhaltiger zu 
gestalten. 

  
  Die Gemeinde kann außerdem den Energieverbrauch in priva-

ten Haushalten weiterhin durch gezielte Informationsangebo-
te und Öffentlichkeitsarbeit reduzieren. 

  
  Um die CO²-Emissionen zu senken, kann der Anteil erneuer-

barer Energie bei der Stromversorgung im Gemeindegebiet 
durch den Einsatz von PV-Anlagen und evtl. anderen Möglich-
keiten (Bürgerwindpark, Wasserkraft etc.) erhöht werden. Die 
geplante Anbindung weiterer Straßenzüge an die gemeindeei-
gene Wärmenetze soll die THG-Bilanz noch weiter verbessern, 
indem sich der Anteil von Heizöl oder erdgasbetriebenen Ein-
zelheizungen reduziert. 

  
  Weiterhin erläuterte Herr Metha in einer Zusammenfassung 

und in einem Ausblick folgende Dinge:
•	 Insgesamt schneidet Bollschweil besser ab als Baden- 

Württemberg und Deutschland
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•	 Bereits jetzt erzeugt die Gemeinde einen hohen Anteil an 
Wärme lokal und regenerativ

•	 Im Bereich „Private Haushalte“ und „Verkehr“ besteht Hand-
lungsbedarf zur Senkung des Energieverbrauchs

•	 Der Anteil regenerativer Stromerzeugung in der Gemeinde 
sollte unbedingt erhöht werden, besonders über PV-Erzeu-
gung

•	 Eine Einstiegsberatung soll einen strukturierten Klimaschutz-
prozess in der Gemeinde anstoßen

•	 Die Bilanz dient der Bewertung künftiger Klimaschutzaktivi-
täten und sollte in regelmäßigen Abständen fortgeschrieben 
werden 

  
 Es wird folgender Beschluss gefasst: 
  Die Gemeindeverwaltung wird damit beauftragt, konkrete 

Maßnahmen vorzubereiten und die Arbeitsgruppe Klima wird 
gebeten sich mit dem Thema zu befassen. 

   
3.  Finanzierung der Kindertagesstätten in Trägerschaft der 

röm.-kath. Kirchengemeinde. Erhöhung des Defizites der 
Gemeinde Bollschweil auf 93 %, Bericht durch Herrn Jür-
gen Rees, Leiter der Verrechnungsstelle Stegen 

  
  Derzeit übernimmt die Gemeinde Bollschweil 90 % am Be-

triebskostendefizit des kath. Kindergartens St. Josef. Die Kir-
chengemeinde Batzenberg-Obere Möhlin ist nicht mehr in der 
Lage , die verbleibenden 10 % dauerhaft tragen zu können. 

  Der Leiter der Verrechnungsstelle Herr Rees aus Stegen erklärt, 
dass die Kirchengemeinden in allen Bereichen der Haushalts-
planung angehalten sind, nach Einsparpotentialen bzw. nach 
Finanzierungsmöglichkeiten zu suchen. Der Bereich des Betrie-
bes von Kindertagesstätten bleibt davon nicht unberührt, ins-
besondere vor dem Hintergrund der Erfüllung dieser Aufgabe 
in freier Trägerschaft. Diese Ausgaben seien leider in den letz-
ten Jahren immens gestiegen. 

  Herr Rees bittet darum, die Defizitbeteiligung zum 01.01.2023 
auf 93 % anzuheben. 

  Die Erhöhung von 90 % auf 93 % entspricht einer Erhöhung 
von ca. 22.666 EUR. Für die Gemeinde Bollschweil ist das ein 
hoher Betrag. Deshalb wird von der Verwaltung der Gegenvor-
schlag unterbreitet die Erhöhung schrittweise pro Jahr von 1 
Prozent vorzunehmen, dies entspricht einem Betrag von 7.555 
Euro. Die Kirchengemeinde muss diesen Gegenvorschlag zu-
nächst wieder in ihren Gremien behandeln und beschließen.   

 Es wird folgender Beschluss gefasst: 
  Die Gemeinde Bollschweil stimmt der Erhöhung der Defizitbe-

teiligung von 90 % auf 93 % zu, aber nur wenn eine jährliche 
sukzessive Erhöhung von jeweils einem Prozent pro Jahr inner-
halb von 3 Jahren erfolgen kann.  

 
4.  Nachtrag Südlich der General-von-Holzing-Straße II,
  Bericht von Herrn Reisenberger, Raupach und Stangwald 

Ingenieure GmbH   

  Herr Reisenberger aus dem Ingenieurbüro Raupach und Stang-
wald Ingenieure GmbH präsentiert im Gemeinderat bereits 
vorliegendes Angebot der Firma KNOBEL BAU für den Einbau 
der Asphaltdeckschicht auf voller Breite der General-von-Hol-
zing-Straße. 

  Das Angebot basiert auf den Einheitspreisen des Einheitsprei-
sangebots der Firma KNOBEL BAU. Die entsprechenden Positio-
nen sind angegeben. Berücksichtigt ist der Flächen- und somit 
anteilige Kostenabzug für die Hausanschlüsse Schmutzwasser 
/ Trinkwasser, welche im Leistungsverzeichnis und somit in der 
Pauschale enthalten sind. Weiterhin wurde der Abzug für ge-
gannten Leitungen bzw. Kabel sollten gemäß ursprünglicher 
Planung von SWL Biotherm und EDNetze in den paralell zur 
General-von-Holzing-Straße verlaufenden Gehwegen verlegt 
werden. Im Laufe der Baumaßnahme haben die Leistungsträ-
ger festgestellt, dass dies auf Grund der bestehenden Kabel-
dichte nicht möglich ist und sie daher in die Straße ausweichen 
müssen. Auf Grund der hier vorhandenen Leitungsdichte war 
die Fernwärmeleitung nicht halbseitig, sondern mittig zu verle-
gen. 

  Aus dem zuvor genannten ist zwischenzeitlich ein Flickentep-
pich entstanden. 

  Durch Abfräsung der Teerdecke um ca. 4 cm könnte anschlie-
ßend die Straße in voller Breite durchgängig geteert werden. 

  Hierdurch entstehen zusätzliche Kosten in Höhe von 22.501,22 
€ brutto. 

  
 Es wird folgender Beschluss gefasst: 
  Der Gemeinderat beschließt, dass das genannte Angebot nicht 

angenommen wird, da durch weitere Baumaßnahmen die 
neue Straße beschädigt werden könne. In ca. 3 Jahren wäre 
eine neue Teerung zu planen.   

   
5.  Bericht Entwicklung Integrationsmanagement Bollschweil, 

Herr Johannes Nuss, Caritasverband 
  
  Sozialarbeiter Johannes Nuss, Integrationsmanager aus dem 

Caritasverband stellt sich kurz vor und berichtet über die Auf-
gaben die er in Bollschweil ausübt. 

  Er teilt mit, dass momentan 13 Bewohner*innen in offizieller 
Unterbringung (alle Kuckucksbad) untergebracht sind. 

  16 geflüchtete Personen, die in privatem Wohnraum leben, wa-
ren ebenfalls bei ihm in Beratung. 

  Darüber hinaus wohnen momentan 13 ukrainische Geflüch-
tete, in dezentraler vorläufiger Unterbringung in Bollschweil. 
Diese kamen und kommen teils selbst in die Beratung, teils 
wurden Ehrenamtliche (wie Wohnungsgebende) beraten. Im 
Fall der ukrainischen Geflüchteten läuft weiterhin auch viel 
über den Arbeitskreis Integration (z.B. über den angebotenen 
Sprachkurs von Gabi Müller-Datz). Zusätzlich wurde angekün-
digt, dass im laufenden Jahr 7 weitere Personen zugewiesen 
werden sollen, die dann von der Gemeinde untergebracht wer-
den müssen, aktuell schon 3 Personen. 

  
  In einem Fazit und Ausblick berichtet Herr Nuss, dass die erhöh-

te Migrations- und Fluchtbewegung neue Herausforderungen 
schaffen erhöhte Fallzahlen, neue Themen wie etwa Beratung 
ukrainischer Geflüchteter bzw. ehrenamtlicher Helfer*innen). 
Die Tendenz ist momentan steigend. Es droht die Gefahr des 
Qualitätsverlustes aufgrund der verringerten Zeit für einzelne 
Personen. Eine Priorisierung ist unvermeidlich. Das Beratungs-
angebot sollte möglichst ausgebaut werden. In diesem Zusam-
menhang ist es ein gutes und wichtiges Signal, dass derzeit der 
Kollege Alexander Stiebert eingearbeitet wird, der von nun an 
vorrangig in der Soforthilfe Integrationsmanagement Ukrai-
ne im Gemeindeverbund tätig sein wird und somit entlasten 
kann.  

6.  Benutzungsordnung für den Naturkindergarten Gemeinde 
Bollschweil 

  
  Der Naturkindergarten der Gemeinde Bollschweil hat am 1. 

April 2022 die Betriebserlaubnis für eine weitere Kindergarten-
gruppe von 10 Kindern, d.h. eine Erhöhung von 20 auf 30 Kin-
der erhalten.   

  Im Zuge der Erteilung dieser Betriebserlaubnis muss die ge-
genwärtige Benutzungsordnung geändert werden, d.h. Infor-
mationen zu Läusen & Zecken sowie zu Impfungen müssen 
aufgenommen werden, inkl. die vorgeschriebene Impfung 
zum Masernschutz. Die Gemeindeverwaltung hat die Benut-
zungsordnung diesbezüglich angepasst.   

 Es wird folgender Beschluss gefasst: 
  Der Gemeinderat stimmt dem Entwurf der bekanntgegebenen 

Benutzungsordnung zu.  

7.  Stellungnahme zum Antrag auf Baugenehmigung (§ 49 
LBO) (entfallen) 

  Errichtung Löschteich, Wasserbevorratung mit Bademög-
lichkeit 

  Gemarkung St. Ulrich, Flst.-Nr, 263/1, St. Ulrich 43   

Dieser Punkt wurde von der Tagesordnung gestrichen, da eine Um-
planung des Bauvorhabens vom Landratsamt an den Bauherrn be-
antragt wurde. 
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Diese Umplanung wird nach Erhalt der Gemeindeverwaltung in 
einer der nächsten Gemeinderatssitzung auf die Tagesordnung ge-
nommen. 
   
8. Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung 
  
 Der stellv. Bürgermeister gibt bekannt, dass

•	 Grundstücke einer Erbengemeinschaft für ein Gewerbege-
biet gekauft werden sollen

•	 die Leitung des Naturkindergartens Fr. Gutmann Bollschweil 
verlässt und die Stellvertreterin Fr. Charlier die Leitung über-
nimmt

•	 für die Kernzeitbetreuung zur weiteren Unterstützung Frau 
Schmidt-Muschalla eingestellt wurde

  
9. Bekanntgabe des stellvertretenen Bürgermeisters  
  
 Der stellv. Bürgermeister gibt bekannt, dass 
 - am 5. November ein Seniorennachmittag stattfinden wird. 
   
10.. Anfragen aus dem Gemeinderat 
  
  Aus dem Gemeinderat wird angefragt, ob 
  -  es Infos über das Ausschreibungsende des Zweckverbandes 

Glasfaser gibt 
  -  die Pläne zur Förderung des Wasserhochbehälters in St. Ulrich 

abgegeben wurden und wann die Ausschreibungen begin-
nen werden. 

   -  von der Gemeindeverwaltung ein Schreiben an die Bäckerei 
Heizmann geschrieben werden kann, wie wichtig eine baldi-
ge Wiederöffnung sei.  

11. Einwohnerfragen 
 Von den Einwohnern wird angefragt, ob 
  -  die Anschlussfugen der Brücken in der Gewerbestr. aufgefüllt 

werden können, da es 2-3 cm große Lücken gibt 
  -  man die Lichteinstellungen im Alten Schulhaus und beim 

Milchhäusle anpassen könne  
  

Einladung zur Vereinsbesprechung wegen 
Hallenbelegung und Veranstaltungskalen-
der 2023 
Sehr geehrte Vereinsvorstände und Verantwortlichen,

hiermit möchten wir Sie recht herzlich zur diesjährigen Ver-
einsbesprechung am 

Donnerstag, 10. November 2022, um 18.30 Uhr  
in den Bürgersaal des Rathauses einladen.

Eingeladen sind alle Verantwortlichen der örtlichen Vereine, 
Institutionen und Gruppen, die die Möhlinhalle, den Usser-
mann-Saal bzw. andere gemeindlichen Räumlichkeiten oder 
Örtlichkeiten nutzen als auch diejenigen, welche sonstige Ver-
anstaltungen bzw. Termine für 2023 geplant haben.

Bei diesem Treffen möchten wir alle Veranstaltungen und Termi-
ne, die im Jahr 2023 in Bollschweil und St. Ulrich geplant sind, 
aufeinander abstimmen.

Alle Vereine, Institutionen und Gruppen, die in der Möhlinhalle 
Bollschweil bzw. im Gemeindehaus St. Ulrich Übungsstunden, 
Kurse, usw., abhalten, werden zudem gebeten, die jeweiligen 
Belegungspläne zu überprüfen und uns ggfs. Änderungen in 
der Belegung bzw. den Wechsel der verantwortlichen Übungs-
leiter mitzuteilen. 
Die Belegungspläne finden Sie auf unserer Homepage www.
bollschweil.de unter FREIZEIT&TOURISMUS – MÖHLINHALLE/
USSERMANNSAAL. 
Falls es Ihnen nicht möglich ist an der Veranstaltung teilzu-
nehmen, bitte ich Sie, einen Vertreter zu beauftragen oder ihre 
geplanten Termine/ Änderungen für 2023 bis spätestens zum 
02.11.2022 per E-Mail an schlott@bollschweil.de mitzuteilen.

Mit freundlichen Grüßen 
Josef Schweizer, Bürgermeister 

 

Rathaus am 31. Oktober 2022 geschlossen 
Bitte beachten: 
Am Montag, 31.10.2022, dem Reformationstag und gleichzeitig 
Brückentag vor dem Feiertag „Allerheiligen“, bleibt das Rathaus 
ganztägig geschlossen. 

 
Informationen zur Rentenberatung/  
Sprechtage der Rentenversicherung 
Aufgrund der Corona-Pandemie sind momentan die Präsenzbera-
tungen der Deutschen Rentenversicherung Baden Württemberg in 
Freiburg nur nach Terminvereinbarung möglich. Es finden jedoch 
weiterhin die telefonischen Beratungen statt. Hierfür steht folgende 
Rufnummer zur Verfügung: Telefon 0761 207070 
Daneben stehen auch die umfangreichen Online- Dienste zur Ver-
fügung. So ist es zum Beispiel möglich Rentenanträge elektronisch 
über den online-DiensteServices  zu stellen, einen Versicherungs-
verlauf anzufordern oder verschiedene Online Rechner zu nutzen.  
Für Rentenanträge die dringend gestellt werden müssen, steht 
Ihnen Herr Krix von der Rentenversicherung weiterhin im Rat-
haus von Ehrenkirchen zur Verfügung. 
Der nächste Sprechtag ist am 03.11.2022 im Rathaus Ehrenkirchen, 
Jengerstr. 6, Zimmer Nr. 0.6, Erdgeschoss. 
Wenden Sie sich bitte zur Terminabsprache an das Rathaus in 
Ehrenkirchen unter den folgenden Rufnummern:
Telefon 07633/804 -21 Frau Burgert, -22 Frau Meier, -23 Frau Kindel 
Bitte zum Sprechtag mitbringen:
Versicherungsunterlagen, Personalausweis, Krankenversicherungs-
karte, Steueridentifikationsnummer, Bankverbindung (IBAN+ BIC) 

Reduzierung der Straßenbeleuchtung in 
Bollschweil und St. Ulrich 
Seit 1. September 2022 gilt eine neue Energieverordnung der 
Regierung. Sie soll helfen, den Energieverbrauch in Deutsch-
land deutlich zu reduzieren. 

Auf Initiative des Arbeitskreises Klima und mit Zustimmung 
des Gemeinderates wurde hierzu beschlossen, die gesamte 
LED-Straßenbeleuchtung in Bollschweil in der Lichtleistung 
zu reduzieren. Da dies technisch in St. Ulrich nicht umsetzbar 
ist wurde hier eine Begrenzung der Leuchtzeit beschlossen, so 
dass die Straßenlampen jetzt nachts nur noch bis 1 Uhr leuch-
ten, dann erst wieder um 4 Uhr. 

Diese Einstellungen hat der Energiedienst zu Beginn der Woche 
nun eingerichtet. 

Wir bitten dies zu beachten. 

Zeitumstellung auf „Winterzeit“ 
bzw. Normalzeit 
Am Sonntag, 30. Oktober 2022 wird die Uhr um eine Stunde zu-
rückgestellt und damit von Sommer- auf Winterzeit (bzw. Nor-
malzeit) umgestellt. 

Die Zeitumstellung findet nachts um 3.00 Uhr statt. 
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Änderungen Redaktionsschluss  
Mitteilungsblatt  
Bitte beachten: wegen dem Feiertag „Allerheiligen“ am 
01.11.2022 ist der Redaktionsschluss für die Ausgabe in der 
KW 44 (Erscheinungstag 04.11.2022) bereits am Donners-
tag davor, entsprechend am 27.10.2022, um 10.00 Uhr. 

Später eingehende Textbeiträge können nicht berücksichtigt 
werden. 

 
 
Gemeinsamer Gutachterausschusses  
Markgräflerland-Breisgau 
Der Gutachterausschuss informiert: 
Die Abgabefrist für die Grundsteuererklärung wurde durch die 
Finanzminister der Länder um drei Monate verlängert. Diese müssen 
nun erst zum 31.01.2023 abgegeben werden. 
Alle nötigen Informationen zur Abgabe der Grundsteuererklärung 
finden Sie über die nachstehenden Internetseiten. Dort finden Sie 
eine Ausfüllanleitung, Erklärvideos und Beispielfälle. 

https://finanzamt-bw.fv-bwl.de/Grundsteuer-neu 
https://www.elster.de/eportal/infoseite/grundsteuerreform 

Die für Ihre Steuererklärung erforderlichen Bodenrichtwerte können 
Sie primär auf der Internetplattform BORIS-BW (https://www.gut-
achterausschuesse-bw.de/borisbw/?lang=de) abrufen. Bitte berück-
sichtigen Sie, dass dafür der Button Bodenrichtwerte Grundsteuer 
B Verwendung findet. 

Sollte Ihnen kein Internetzugang zur Verfügung stehen, wenden Sie 
sich bitte an die Geschäftsstelle des gemeinsamen Gutachteraus-
schusses Markgräflerland-Breisgau (Tel. 07631-801-650). Bitte haben 
Sie Verständnis dafür, dass aufgrund der hohen Anzahl von Anrufen 
die Erreichbarkeit nicht immer gewährleistet ist. 
 

 

Wochenmarkt am Dorfplatz
Freitags von 15.00 bis 18.00 Uhr

Freitag, 28. Oktober: Metzgerei Maier mit Wurst und Fleisch aus art-
gerechter Haltung. Spezielle Angebote u.a. gemischtes Gulasch (100 g  
1,19 Euro) und Schweineschnitzel vom Hals (100 g 1,09 Euro). Am Metz-
gerstand gibt es auch Steinofenbrot und verschiedene andere Brots-
orten. Für den aktuellen Hunger kriegt man Grillwürste im Weck. 
Constantins Bio-Sortiment: Frisches Obst und Gemüse aus der Re-
gion für den herbstlichen Eintopf oder einen Kuchen. Darunter Kür-
bisse, Fenchel, Nüsse und Birnen.
Annes Käseauswahl: Die französischen Käse kommen aus Savoyen, 
dem Baskenland, der Auvergne, Franche-Comté und den Vogesen. 
Die Schweizer Käse vor allem aus Bern/Emmental. Es gibt Ziegen- 
und Schafskäse und Käse aus Kuh(roh)milch. 

Freitag, 04. November: Neben frischen Wurst-und Fleischwaren 
aus der Region bietet die Metzgerei auch einen Partyservice an, 
vermietet Friteusen und Grill und portioniert und vakuumiert auf 
Bestellung 5-kg-Fleischpakete zum Einfrieren. Am Stand der Bio-
land-Gärtnerei Neuland gibt es Freiland-und Folienhausgemüse 
und frisches Obst. Am Käsestand hat man reiche Auswahl aus vielen 
Kuh-Ziegen-und Schafskäsen aus der Schweiz und Frankreich. 

Das Marktcafé ist an beiden Freitagen geöffnet und serviert für die 
Besucher Kaffee und Kuchen im Alten Rathaus.  
  
Gemeinsam sind wir Bollschweil - spezieller Tag im Marktcafé 
In unserem Dorf leben Menschen, deren Eltern bereits hier aufge-
wachsen sind. Andere sind aus der Region, aus Deutschland oder Eu-
ropa ins Hexental gezogen. Wieder andere kommen aus fernen Kon-
tinenten, oft nicht freiwillig, sondern auf der Flucht vor Verfolgung, 
Armut und - zuletzt sogar wieder in Europa - vor einem schrecklichen 
Krieg. Sie treffen hier auf viel Hilfsbereitschaft. Zuletzt kamen auf ei-
nen Aufruf des Arbeitskreises Integration für warme Winterkleidung, 
Geschirr und Bettwäsche für Geflüchtete etliche Spenden zusam-
men. Der Arbeitskreis Integration möchte den Unterstützern danken, 
aber auch grundsätzlich die Vielfalt an Herkünften und Schicksalen 
in der Gemeinde würdigen. Unter dem Motto „Gemeinsam sind 
wir Bollschweil“ werden deshalb alle, denen der Zusammenhalt im 
Dorf wichtig ist, am Freitag, 25. November, ab 15. 00 Uhr zu einem 
speziellen Marktcafé eingeladen. Man soll sich wohlfühlen und mit-
einander ins Gespräch kommen. Wer darüber hinaus Lust und Zeit 
hat, sich an diesem Tag mit einem Kuchen, anderen süßen Speziali-
täten oder auch beim Service zu beteiligen, bitte Gabi Müller- Datz 
Bescheid sagen. (Tel. 0157/33724306 oder 
akintegrationbollschweil@gmail.com).  
 
 

Allgemeine Informationen

Online-Infoveranstaltung 
„Umstieg auf das E-Auto“ am 
08.11.2022 

Die Anzahl der neu zugelassenen Elektrofahrzeuge steigt von Jahr zu 
Jahr. In der Bevölkerung herrscht jedoch immer noch Unsicherheit in 
Bezug auf Lademöglichkeiten, Reichweiten und Klimafreundlichkeit 
von E-Autos. 
Im Rahmen einer Online-Infoveranstaltung am 8. November von 
19:00 bis 20:30 Uhr gibt Lena Jägle von der endura kommunal GmbH 
als Ansprechpartnerin für das Thema E-Mobilität des Landkreises 
Breisgau-Hochschwarzwald einen Überblick über die Grundlagen 
der E-Mobilität und Fördermöglichkeiten für Umsteiger. 
In der Veranstaltung soll es um folgende Themen gehen: Ist das 
E-Auto wirklich klimafreundlicher? Welche E-Auto-Modelle gibt es 
und wie hoch sind die Reichweiten? Worauf sollte man generell beim 
Kauf achten? Was kostet ein Ladevorgang und welche Zahlungs-
möglichkeiten gibt es? Welche Wallbox brauche ich zum Laden? 
Welche Fördermöglichkeiten gibt es? 
Die Anmeldung für die Veranstaltung erfolgt per E-Mail an 
lena.jaegle@endura-kommunal.de. Die Zugangsdaten werden dann 
rechtzeitig vor dem Meeting ebenfalls per E-Mail zugeschickt.  
 

Pflanzenschutz - Sachkundelehrgang  
für Landwirte 
Das Pflanzenschutzgesetz schreibt vor, dass alle Personen, die be-
ruflich Pflanzenschutzmittel anwenden oder verkaufen, sachkundig 
sein müssen. 
Das Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald, Außenstelle Breisach 
bietet folgenden Basislehrgang „Sachkundenachweis Pflanzen-
schutz“ online an. Der Lehrgang umfasst diverse Unterrichtsabende 
und schließt mit einer Prüfung ab. 

Lehrgang  Terminplan Prüfung  
Landwirte  06.12.2022  24.01.2023
(Ackerbau, Grünland, 12.12.2022 
Obstbau, Gemüsebau)  15.12.2022  
von 19:00–22:00 Uhr 09.01.2023 
    10.01.2023 
    16.01.2023   
Die Lehrgangs- und die Prüfungsgebühr betragen jeweils € 40,- (zu-
sammen € 80,-). 
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Interessierte Personen sollten sich mit Namen, Adresse, Geburtsda-
tum und Geburtsort umgehend beim Landratsamt Breisgau-Hoch-
schwarzwald, Fachbereich Landwirtschaft, per email landwirtschaft@
lkbh.de anmelden. Nach ihrer Anmeldung wird ihnen ein Link für die 
Kursteilnahme zugesandt. 
Weitere Auskünfte erteilt für den Lehrgang in Breisach, Pflanzenpro-
duktionsberater Raphael Maurath 0761 2187-5823. 
 

Pflanzenschutz - Sachkundelehrgang  
für Winzer  
Das Pflanzenschutzgesetz schreibt vor, dass alle Personen, die be-
ruflich Pflanzenschutzmittel anwenden oder verkaufen, sachkundig 
sein müssen. 
Das Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald, Außenstelle Breisach, 
bietet ab Januar 2023 einen Basislehrgang „Sachkundenachweis 
Pflanzenschutz“ für Anwender an. Der Lehrgang umfasst 6 Unter-
richtstermine (abends) und schließt mit einer Prüfung (Prüfungstag) 
ab. Ein Lehrgangsabend beinhaltet Themen zum Böschungspflege-
management und zur Reblausbekämpfung. Der Lehrgang für den 
Weinbau wird für das Markgräflerland, den Tuniberg, das Glottertal 
und den Kaiserstuhl als Onlineseminar angeboten um den Anfor-
derungen hinsichtlich Coronaprävention gerecht zu werden. Für den 
Prüfungstag stellt das Staatliche Weinbauinstitut Freiburg freundli-
cherweise einen den Corona-Auflagen genügenden Lehr-saal zur 
Verfügung. 

Lehrgang für 1. Termin Folgetermine Prüfung (ganztägig)
Winzer 17.01.2023 24.01.2023  03.03.2023 
 Beginn  31.01.2023  Bei hoher Anmelde-
 19:30 Uhr  07.02.2023  zahl evtl. 2. Prüfungs-

tag: 
  14.02.2023  10.03.2023
  28.02.2023     

Die Lehrgangs- und die Prüfungsgebühr betragen jeweils € 40,- (zu-
sammen € 80,-). 

An den o.a. Sachkundelehrgängen interessierte Personen sollten sich 
schriftlich mit Angabe von Namen, Adresse, Geburtsdatum, Geburts-
ort und e-mail Adresse beim Landratsamt Breisgau-Hochschwarz-
wald, Fachbereich Landwirtschaft, per Fax: 0761 2187 775899 oder 
Mail landwirtschaft@lkbh.de anmelden. 

Für weitere Auskünfte können Sie gerne den Weinbauberater 
Hansjörg Stücklin (0761 2187 5827) anrufen. 
 

Mitteilungen aus der Ferienregion
Gastgeberverzeichnis 2023 
Liebe Gastgeberinnen, liebe Gastgeber, 
wir haben die neuen Unterlagen für das Gastgeber-
verzeichnis 2023 versendet. Wir bitten diejenigen, 
welche noch nichts abgegeben haben, dies nach-
zuholen. Bitte geben Sie die Formulare direkt in 
Ihrer Tourist-Information ab.  Herzlichen Dank! 

Diejenigen Gastgeber, welche Interesse an einer Zusammenarbeit 
haben und bisher noch nichts bekommen haben, können sich gerne 
an uns wenden. 
E-Mail: touristinfo@muenstertal-staufen.de oder direkt per Telefon 
49(0) 7636 / 70740. 

Gerne stehen wir Ihnen für Rückfragen zur Verfügung. 
Vielen Dank im Voraus. 
Ihr Team der Ferienregion Münstertal Staufen 
 

Telefon-Hotline des Polizeipräsidiums Freiburg 
zum „Tag des Einbruchschutz“ am Montag, den 
31.10.2022 
Pünktlich zu Beginn der Herbsttage steigen erfahrungsgemäß die 
Zahl der Wohnungseinbrüche. Sehr oft brechen die Täter über wenig 
abgesicherte und nicht einsehbare Terrassentüren oder Fenster ein; 
Schäden von mehreren tausend Euro sind hierbei keine Seltenheit. 
Ein Einbruch in den eigenen vier Wänden bedeutet für viele Men-
schen, ob jung oder alt, einen großen Schock. Dabei machen den 
Betroffenen die Verletzung der Privatsphäre, das verloren gegange-
ne Sicherheitsgefühl oder auch schwerwiegende psychische Folgen, 
die nach einem Einbruch auftreten können, häufig mehr zu schaffen 
als der rein materielle Schaden. 
Dass man sich davor schützen kann, zeigt die Erfahrung der Polizei. 
Fast die Hälfte der Einbrüche bleibt zwischenzeitlich im Versuchssta-
dium stecken; nicht zuletzt wegen sicherungstechnischer Einrich-
tungen. 

Am Montag, den 31.10.2022, in der Zeit von 14:00 Uhr bis 
19:00 Uhr, richtet das Polizeipräsidium Freiburg anlässlich 
des „Tags des Einbruchschutzes“ eine Telefon-Hotline ein. 
Hier informieren und beraten die Spezialisten der Kriminalpo-
lizeilichen Beratungsstelle unter der Hotline-Nr. 07641/582-300  
rund um das Thema Einbruchschutz.  
Neben einer telefonischen Beratung wird auch eine kostenlose, 
produktneutrale Beratung und individuelle Sicherheitsbera-
tung bei den Bürgern zuhause durchgeführt. Terminvereinba-
rungen erfolgen ebenfalls über die o.a. Telefon-Nummern oder 
per E-Mail unter: freiburg.pp.praevention@polizei.bwl.de  
Weitere Informationen, Tipps und Trends zum Thema Einbruch-
schutz erhalten sie auch unter: www.k-einbruch.de oder 
www.polizei-beratung.de. 
 

Dienststellen der Rentenversicherung  
am 31. Oktober 2022 geschlossen 
Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg in-
formiert, dass am Montag, 31. Oktober 2022 alle Dienststellen 
inklusive der Regionalzentren und Außenstellen geschlossen 
bleiben. Auch Video- und telefonische Beratungen finden an diesem 
Tag nicht statt. 

Die Schließung ist ein Baustein der DRV Baden-Württemberg bei der 
Umsetzung des 5-Punkte-Plans der Landesregierung »Baden-Würt-
temberg rückt zusammen« zur Reduzierung des Energieverbrauchs.

Besonders wirkungsvoll und damit »clever« sind dabei mehrtägige 
Zeitspannen, um beispielsweise Heizungsanlagen komplett runter-
fahren zu können und somit zusätzlich Energie einzusparen. Ab dem 
2. November 2022 sind sämtliche Dienststellen wieder zu den übli-
chen Öffnungszeiten erreichbar.

Eine weitere Schließung erfolgt vom 27. bis 30. Dezember 2022.
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E-Mobilität: In Sölden geht der erste  
Hypercharger im Hexental in Betrieb 
•	 Energiedienst und die Gemeinde eröffnen öffentliche Schnell-

ladestation
•	 Laden mit 100 Prozent zertifiziertem Ökostrom
Sölden.  Der Energiedienst hat in Sölden eine weitere öffentliche La-
desäule für Elektrofahrzeuge in Betrieb genommen. Die öffentliche 
Schnellladestation befindet sich auf dem Lindenplatz. Das Tanken ist 
ganz einfach. Informationen dazu gibt es hier: https://www.naturen-
ergie.de/e-mobil/oeffentliche-ladeinfrastruktur/ 
Es ist der erste öffentliche Hypercharger im Hexental. Am Hyperchar-
ger, der gut erreichbar an der L122 liegt, können E-Mobilisten ihre 
Elektroautos nun noch schneller aufladen. Die Ladestation verfügt 
über zwei Ladepunkte mit einer Anschlussleistung von je 50 kW. 
Durch die höhere Leistung verkürzen sich Ladevorgänge deutlich. 
Die neue Ladesäule gehört der Gemeinde. Unterstützt wurde die In-
vestition durch das Förderprogramm „Ladeinfrastruktur vor Ort“ des 
Bundesministeriums für Digitales und Verkehr. Der Energiedienst hat 
die Lademöglichkeit errichtet und übernimmt zunächst für sechs 
Jahre Betrieb, Wartung sowie Roaming- und Zugangsmanagement. 
„Ich freue mich, dass es mit dem Ausbau der E-Ladesäulen voran-
geht. Diese sind die Basis für eine Verkehrswende. Mit jeder neuen 
Ladesäule verbessern wir die kommunale Infrastruktur und erhöhen 
so auch die Attraktivität unserer Städte und Gemeinden“, sagt Bür-
germeister Markus Rees. 
„Elektro-Mobilität funktioniert nur, wenn es auch eine ausreichen-
de Ladeinfrastruktur im öffentlichen Raum gibt. Mit der neuen La-
desäule in Sölden verdichten wir das regionale Ladenetz weiter. 
Demnächst nehmen wir weitere Lade- und Schnellladesäulen in 
Südbaden in Betrieb,“ ergänzt Jörg Bleile, Kommunalbetreuer beim 
Energiedienst. 
An den Ladesäulen laden E-Autos mit 100 Prozent zertifiziertem 
Ökostrom NaturEnergie Gold, erzeugt im Energiedienst-Wasserkraft-
werk Wyhlen am Hochrhein. Neben dem Ausbau des Hyperchar-
ger-Netzes investiert der südbadische Energieversorger auch weiter 
in die AC-Ladeinfrastruktur. 
 

 
 
Die Gemeinde Hartheim am Rhein (ca. 5.000 EW) sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für unseren 
Gemeindewald und Bauhof einen 
 

Forstwirt (m/w/d) 
unbefristet in Vollzeit. 
 
Mit einer abgeschlossenen Ausbildung zum Forstwirt (m/w/d) erwartet Sie abwechslungsreiches 
Aufgabengebiet in einem motivierten Team bei einer leistungsgerechten Vergütung nach TVöD. 
Zusätzlich bieten wir eine betriebliche Altersvorsorge, ein umfangreiches Fortbildungsangebot sowie ein 
gutes betriebliches Gesundheitsmanagement mit Hansefit und Dienstradleasing.  
 
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis zum 24. November 2022 an das Bürgermeisteramt, 
Personalamt, Feldkircher Str. 17, 79258 Hartheim am Rhein oder per E-Mail (PDF-Format) an 
gemeinde@hartheim.de. Die Bewerbungsunterlagen werden nicht zurückgesandt. Für Fragen steht 
Ihnen Herr Weigel (Bauhofleiter), Tel. 01522280202, oder Herr Wirbel (Hauptamtsleiter),      
Tel. 07633/910513 gerne zur Verfügung.  
Die detaillierte Stellenausschreibung finden Sie auf unserer Homepage unter www.hartheim.de. 
 
 

Die Gemeinde Hartheim am Rhein (ca. 5.000 EW) sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt für unseren Gemeindewald und 
Bauhof einen 

Forstwirt (m/w/d) 
unbefristet in Vollzeit. 

Mit einer abgeschlossenen Ausbildung zum Forstwirt (m/w/d) 
erwartet Sie  abwechslungsreiches Aufgabengebiet in einem 
motivierten Team bei einer leistungsgerechten Vergütung nach 
TVöD. Zusätzlich bieten wir eine betriebliche Altersvorsorge, ein 
umfangreiches Fortbildungsangebot sowie ein gutes betriebli-
ches Gesundheitsmanagement mit Hansefit und Dienstradlea-
sing. 

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis zum 24. No-
vember 2022  an das Bürgermeisteramt, Personalamt, Feldkir-
cher Str. 17, 79258 Hartheim am Rhein oder per E-Mail (PDF-For-
mat) an gemeinde@hartheim.de. Die Bewerbungsunterlagen 
werden nicht zurückgesandt. Für Fragen steht Ihnen Herr Weigel 
(Bauhofleiter), Tel. 01522280202, oder Herr Wirbel (Hauptamts-
leiter),  Tel. 07633/910513 gerne zur Verfügung. 

Die detaillierte Stellenausschreibung finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.hartheim.de. 

 
 

Fundsachen

Gefunden:
•	 21.10.2022 - eine Sweatjacke, ein Pullover und ein Autoschlüssel - 

am Spielplatz beim Friedhof
•	 21.10.2022 - ein Auto-Schlüssel (vermutlich BMW) - lag im Brief-

kasten
•	 19.10.2022 - eine Sportsonnenbrille mit Etui - lag im Briefkasten
 
 

Termine 
Abteilung Bollschweil
Samstag, 29.10.2022, 09.00 Uhr, Altmetallsammlung
Montag, 31.10.2022, 19.00 Uhr, Grf. S. Meilinger, Atemschutz-Übung 

Jugendfeuerwehr
Mittwoch, 02.11.2022, 18.00 Uhr, Probe der „Großen“  
 
 

Jubilare

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag  
Allen Altersjubilaren, die im Monat November ihren Geburtstag 
feiern, gratulieren wir recht herzlich und wünschen ihnen alles 
Gute, vor allem Gesundheit und persönliches Wohlergehen. 

 
 
 

Termine 
Samstag, 29.10.2022 
Altmetallsammlung  der Freiwilligen Feuerwehr Bollschweil ab 
09.00 Uhr. 

Montag, 31.10.2022 
Papiertonne und Gelber Sack 

Mittwoch (!), 02.11.2022 
Restmüll 
 

 

Brauchen Sie ein größeres 
oder kleineres Abfallgefäß? 

Die Abfallwirtschaft des Landkreises Breisgau-Hochschwarz-
wald informiert: 

Wenn Sie im nächsten Jahr ein Abfallgefäß mit einem größeren 
oder kleineren Volumen benötigen, bitten wir Sie bis spätestens 
17.11.2022 einen entsprechenden Antrag einzureichen. Bitte ver-
merken Sie auf dem Bestellformular, zu welchem Zeitpunkt – ab 
sofort oder zum 01.01.2023 - der Änderungswunsch durchgeführt 
werden soll. 

Nach diesem Termin ist es uns aus logistischen Gründen leider nicht 
mehr möglich, den Austausch der Abfallbehälter zum Jahresanfang 
2023 zu gewährleisten. 
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Änderungsanträge und Informationen erhalten Sie über die Ge-
meindeverwaltung und über die Homepage des Landkreises 
Breisgau-Hochschwarzwald (www.LKBH.de/alb).

Den Antrag können Sie bei der Gemeindeverwaltung abgeben oder 
direkt an die Abfallwirtschaft des Landkreises senden (Kontaktdaten 
siehe unten). 
Selbstverständlich stehen wir Ihnen für Fragen und Informationen 
gerne zur Verfügung. 

Unsere Kontaktdaten: 
Abfallwirtschaft Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald, Stadtstr. 2, 
79104 Freiburg, gebuehreneinzug@LKBH.de, 
Telefon 0761 2187-8844, Fax 0761 2187-8899  
 
 

Notfalldienst

Notruf (Polizei, Feuerwehr, 
Rettungsdienst Telefon 112 
An den Wochenenden und Feiertagen, sowie zu den sprech-
stundenfreien Zeiten stehen niedergelassene Ärztinnen und 
Ärzte ihren Patientinnen und Patienten für die Notfallversor-
gung zur Verfügung. 

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (Allgemein-, 
Kinder-, Augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 
116 117 (Anruf ist kostenlos). 

Über die Leitstelle wird Ihnen ein diensthabender Arzt vermit-
telt, sofern der eigene Hausarzt oder behandelnde Facharzt 
nicht erreichbar ist. 

Der nachstehend genannten Aufstellung können Sie sowohl die 
Anschrift als auch die aktuellen Öffnungszeiten der Freiburger 
Notfallpraxen der niedergelassenen Ärzte entnehmen. 

Allgemeine Notfallpraxis Freiburg (Erw.),  
Universitätsklinikum Freiburg 
Sir-Hans-A.-Krebs-Straße 3, 79106 Freiburg 
Mo, Di, Do  20 – 24 Uhr 
Mi und Fr  16 – 24 Uhr 
Sa, So und an Feiertagen   8 – 24 Uhr 

Kinderärztliche Notfallpraxis Freiburg, 
St. Josephs-Krankenhaus 
Sautierstr. 1, 79104 Freiburg 
Mo - Do  19 – 22:30 Uhr 
Fr    16 – 22:30 Uhr 
Sa, So und an Feiertagen     8 – 22:30 Uhr 

Augenärztliche Notfallpraxis Freiburg, 
Universitätsaugenklinik Freiburg 
Killianstr. 5, 79106 Freiburg 
Mo, Di, Do  19 – 22 Uhr 
Mi    13 – 22 Uhr 
Fr    16 – 22 Uhr 
Sa, So und an Feiertagen      8 – 22 Uhr 

Akut lebensbedrohliche Notfälle werden weiterhin vom Ret-
tungsdienst versorgt, der wie gewohnt unter der Rufnummer 
112  zu erreichen ist. 

Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711 – 96589700 oder 
docdirekt.de 

lntegrationsfachdienst Freiburg
Beratungsstelle für schwerbehinderte, psychisch erkrankte und 
hörbehinderte Arbeitnehmerlnnen und deren Arbeitgeber 
0711/25 083 2800

Zahnärztlicher Notfalldienst: Telefon 0 18 03 / 222 555 40 
Telefonseelsorge: Telefon 08 00 / 1 11 01 11 
Trinkwasserversorgung Telefon 01 71 / 4 92 20 33

Strom Telefon 07623 92-1818 
Gas Telefon 08 00 / 2 76 77 67 
Kabel-TV Telefon 03 41 / 42 37 20 006 77 67 
Kabel-TV Telefon 03 41 / 42 37 20 00

Apotheken-Notfalldienst   
Freitag, 28.10.2022: 
Schwarzwald-Apotheke Bad Krozingen Tel.: 07633 - 41 05 
St.- Ulrich-Str. 2, 79189 Bad Krozingen 

Samstag, 29.10.2022: 
Hexental-Apotheke Merzhausen  Tel.: 0761 - 40 33 66 
Dorfstr. 5, 79249 Merzhausen, Breisgau 

Sonntag, 30.10.2022: 
Bad Apotheke Krozingen  Tel.: 07633 - 9 28 40 
Bahnhofstr. 23, 79189 Bad Krozingen 

Montag, 31.10.2022: 
St.Trudpert-Apotheke  Tel.: 07636 - 5 66 
Wasen 49, 79244 Münstertal, Schwarzwald 

Dienstag, 01.11.2022: 
Stadt-Apotheke Staufen  Tel.: 07633 - 62 63 
Hauptstr. 15, 79219 Staufen im Breisgau 

Mittwoch, 02.11.2022: 
Bad-Apotheke im Paracelsushaus  Tel.: 07633 - 15 01 50 
Freiburger Str. 20, 79189 Bad Krozingen 

Donnerstag, 03.11.2022: 
Kirchberg-Apotheke Ehrenkirchen  Tel.: 07633 - 87 94 
Jengerstr. 13, 79238 Ehrenkirchen 

Freitag, 04.11.2022: 
Rebland-Apotheke Wolfenweiler  Tel.: 07664 - 63 71 
Basler Str. 24, 79227 Schallstadt (Wolfenweiler) 
  
Diese tagesaktuellen Daten unterliegen einem ständigen 
Änderungsservice. 
 
Infos und weitere Apotheken unter: ‚http://www.lak-bw.de/Not-
dienstportal‘. 
Der Notdienst gilt für die Apotheken i.d.R. bis zum darauffolgen-
den Tag, 08.30 Uhr. 
Für die Richtigkeit wird keine Gewährleistung übernommen. 
Informieren Sie sich vorab telefonisch bei der diensthabenden 
Apotheke.

Kath. Seelsorgeeinheit
Batzenberg-Obere Möhlin 
Kath. Pfarrgemeinden St. Hilarius, 
Bollschweil + St. Peter und Paul, St. Ulrich
Anton-Fränznick-Weg 2,
Tel.: 07633/5317; Fax: 07633/802 344, 
E-Mail: Dorothea.Rees@kath-bom.de
Homepage: www.kath-bom.de 
Pfarrbrief per mail? 
www.kath-bom.de/pfarrbriefabo 
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Samstag, 29.10.
9:00 Uhr Wallfahrtsmesse in Kirchhofen
18:30 Uhr Vorabendmesse in Norsingen 

Sonntag, 30.10.
9:00 Uhr Hl. Messe in Kirchhofen 

Dienstag, 1.11. Allerheiligen
10:30 Uhr Hl. Messe in Bollschweil mit	Kirchenchor;	anschl.	Gräberbe-
such
14:30 Uhr Allerheiligenvesper in St. Ulrich mit	 Kirchenchor;	 anschl.	
Gräberbesuch 

Mittwoch, 2.11. Allerseelen
19:00 Uhr Hl. Messe in Sölden 

Donnerstag, 3.11.
19:00 Uhr Hl. Messe in Bollschweil 

Samstag, 5.11.
9:00 Uhr Wallfahrtsmesse in Kirchhofen
18:30 Uhr Vorabendmesse in Pfaff enweiler 

Sonntag, 6.11.
9:00 Uhr Hl. Messe in St. Ulrich
19:00 Uhr Hl. Messe in Bollschweil 
  

Night-of-Songs, NGL-Liedertankstelle am So. 
06.11.22
um 18:00 Uhr im Georgsheim Ehrenstetten
Ein Mit-Sing-Liederabend (off enes Singen) mit 
Neuen geistlichen Liedern; mit verschiedenen „Kir-
chen-Musik-Gruppen“ aus unserer Seelsorgeein-
heit ->: www.kath-bom.de/ngl 

  
Ausführlichere Informationen zu weiteren Gottesdiensten und 
allen Veranstaltungen der SE fi nden Sie auf der Homepage 
(www.kath-bom.de)  oder im Pfarrbrief. 

Evangelisches Pfarramt
Jengerstraße 9
79238 Ehrenkirchen
Pfarrer Fritz Breisacher 
Tel.: 07633-7020 / Fax: 07633-500579
E-Mail: pfarramt@ekeb.de 

Freitag, 28. Oktober 2022
15.00 – 18.00 Uhr Forum Eine Welt: Es gibt im Schlosshof wie üblich 
Kaff ee und Kuchen und natürlich die Möglichkeit, fair gehandelte 
Ware zu erwerben.
Das Team Forum Eine Welt Ehrenkirchen freut sich auf Ihren Besuch.

Sonntag, 30. Oktober 2022 (20. Sonntag nach Trinitatis)
10.00 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 02. November 2022
10.00 – 14.00 Uhr Kinder-Herbstferienprogramm. Mit Geschichten, 
Singen, Basteln und Spielen feiern wir die Herbstferienwoche. Für 
angemeldete Grundschulkinder.

Donnerstag, 03. November 2022
10.00 – 14.00 Uhr Kinder-Herbstferienprogramm. Mit Geschichten, 
Singen, Basteln und Spielen feiern wir die Herbstferienwoche. Für 
angemeldete Grundschulkinder.

Freitag, 04. November 2022
10.00 – 14.00 Uhr Kinder-Herbstferienprogramm. Mit Geschichten, 
Singen, Basteln und Spielen feiern wir die Herbstferienwoche. Für 
angemeldete Grundschulkinder.

15.00 – 18.00 Uhr Forum Eine Welt: Es gibt im Schlosshof wie üblich 
Kaff ee und Kuchen und natürlich die Möglichkeit, fair gehandelte 
Ware zu erwerben.
Das Team Forum Eine Welt Ehrenkirchen freut sich auf Ihren Besuch.

Sonntag, 06. November 2022 (Drittletzter Sonntag des Kirchenjah-
res)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Das biblische Motto für die kommende Woche:
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der HERR von dir for-
dert: nichts als Gottes Wort halten und Liebe üben und demütig sein 
vor deinem Gott. Micha 6,8 

Liebe Grüße aus dem evangelischen Pfarrhaus,
Ihr Pfarrer Fritz Breisacher 
  

Soziale Einrichtungen

Mitgliedsbeitrag 2022 

Sehr geehrte Vereinsmitglieder, 

Ende Oktober werden wir den Jahresbeitrag mit Lastschrift einzie-
hen. 

Für die Unterstützung bedanken wir uns bei allen Mitgliedern und 
Spendern. 
  
Ihre Nachbarschaftshilfe ist für Sie erreichbar. 

Telefon:07633/4065813 

hilfe@obere-moehlin.de 
www.obere-moehlin.de 

Liebe Bollschweiler*innen !

Weil es im letzten Jahr so schön war, 

wollen wir uns auch in diesem Jahr wieder gemeinsam auf Weihnachten

freuen!

Jeden Abend im Dezember (17:30 Uhr) wollen wir uns beim

 „lebendigen Adventskalender  “
treffen um ein weiteres Fenster in Bollschweil zu erleuchten.

15 Minuten raus aus dem Alltag, Zeit für Ruhe, nette Begegnungen, Musik,

Geschichten und Gemeinschaft.

Wir suchen private Haushalte, Institutionen und Vereine und laden Euch ein,

euer Fenster rund um den adventlichen Gedanken zu gestalten!

Seid Ihr neugierig geworden oder benötigt mehr Informationen? 

Möchtet IHR ein Fenster gestalten?

Dann meldet euch bis 4.November unter:

lebendiger-adventskalender@mail.de
oder bei uns:

Svenja Schneider, Gertrud Dischinger, Monika Kenk & Marlies Meilinger
       Tel.: 95 99 99 4        Tel.: 8608             Tel.: 7777                          Tel.: 50301         

5
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9

14 27
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Beratung im Sozialrecht: 
Die Sprechtage der VdK Sozialrechtsschutz gG-
mbH in Freiburg finden Montags statt von 08.30 

bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr in der VdK-Servicestelle in der Ber-
toldstraße 44 (Aufzug vorhanden). 
Die Beratung und rechtliche Vertretung umfasst die Rechtsgebiete 
aller gesetzlichen Sozialversicherungen (Kranken-, Unfall-, Renten-, 
Arbeitslosen und Pflegeversicherung). 
Ebenso werden Mitglieder sowohl im Schwerbehinderten- und so-
zialen Entschädigungsrecht als auch in der Grundsicherung für Ar-
beitssuchende und im Alter vertreten. 
Eine vorherige Terminvereinbarung unter Tel. 0 76 1 / 50 44 9-0 
ist erforderlich. 
 
 

Vereinsmitteilungen

Bitte im Alten Rathaus und vor dem Bücherregal auf Abstände 
achten und gegebenenfalls eine Maske tragen. 
Freitag, 28. Oktober, 15.00 bis 18.00 Uhr: Das Marktcafé serviert 
Kaffee und Kuchen. Das Bücherregal ist geöffnet. Lesetipp: „Améri-
ca“ von T.C. Boyle. Liberale Familie trifft auf illegale Einwanderer - tur-
bulenter Roman über die Verlogenheit der amerikanischen Gesell-
schaft (geschrieben in den neunziger Jahren). 
Mittwoch, 02. November, 15.00 bis 17.00 Uhr Deutschunterricht 
des AK Integration 
Freitag, 04. November, 15.00 bis 18.00 Uhr: Es gibt Kaffee und 
Kuchen im Marktcafé . Das Bücherregal ist geöffnet.  
Kontakt: Claus Bruns, Tel. 0151 58172971. 
  

 
 
 

EINLADUNG 
Zum VdK Stammtisch am 28.10.2022 laden wir alle Mitglieder und 
Freunde recht herzlich ein.
Wir treffen uns um 18.00 Uhr im Gasthaus Löwen in Ehrenstetten.

Auf Euer Kommen freut sich die Vorstandschaft 
 

Schwarzwaldverein,  
Ortsverein Freiburg-Hohbühl 
-29. Okt., Samstag: „Stammtisch im Berglust-
haus“,  neu: ab 11 Uhr, Wanderung zum Stammtisch 
ohne Wanderführung, Treffpunkt 9:30 Uhr, Talstati-

on/Schauinslandbahn. Vorschlag: Von Horben zum Berglusthaus, 
mit Bus nach Horben Rathaus; von hier ca. 1,15 Std. auf markiertem 
Weg zum Berglusthaus. Aufstieg: 224m/3,5km, Horben Rathaus 
(607m) –Ignazhof(587m) –An der Linde rechts abbiegen, der blau-
en Raute folgen–nach 500m auf geteerter Straße links in Bußweg 
abbiegen–Mainackerhof (755m–Fußweg durch den Wald–Parkplatz 
Gerstenhalm (859m)–Eckewitti (860m)–Am Geißenfelsen (855m)–
Berglusthaus (831m), eventuell Übernachtung 

-08. Nov., Dienstag: „Gesundheitswanderung“,  Treff: 10 + 14 Uhr, 
Treff: Musikpavillon Stadtgarten, für alle Altersgruppen, kurze Wan-
derungen ca. 2 Std, kombiniert mit gezielten sanften Übungen aus 
der Physiotherapie, die fit machen, Kosten: Nichtmitglieder 3,- €, Mit-
glieder frei, Leitung: Walter Sittig, zertifizierter Gesundheitswander-
führer, Tel.: 0173329 2710, E-Mail: waltersittig@aol.com 

-09. Nov., Mittwoch: „Reutebachschlucht und Gundelfinger Wein-
berge“, Reutebachgasse – Reutebachschlucht – Friedhof Wildtal – 
Flammhof – Leheneck – Gundelfingen, Treff: 13 Uhr, Straba-Haltestel-
le Reutebachgasse, Linie 4, Auf-/Abstieg 300m Gehzeit: 3Std/9km, 

leicht-mittel, Einkehr: ja, Rucksackverpflegung: ja, Führung: Walter 
Sittig, Tel.: 01733292710 

Gäste sind herzlich willkommen. Corona Vorsichtsmaßnahmen 
sind einzuhalten 
 

Aktive Spvgg. Bollschweil/Sölden 
Rückblick 
Sonntag, 23.10. 
Spvgg. Bollschweil/Sölden I - 
SV Waltershofen I  0:4 

   Verdiente Niederlage im Topspiel. 
  
Vorschau 
Sonntag, 30.10. 
12:30 Uhr - Spvgg. Buchenbach II - Spvgg. Bollschweil/Sölden II 
15:00 Uhr - Spvgg. Buchenbach I - Spvgg. Bollschweil/Sölden I 
 

55 Jahre Bollschweiler Teufel 
Jubiläums-Fackelumzug 2023 / Standvergabe 
Am 28.01.2023 findet unser Jubiläums-Fa-
ckelumzug statt, es werden wieder rund 
2000 Hästräger aus nah und fern erwartet. 
An der Umzugsstrecke und im Narrendorf soll 
wieder für das leibliche Wohl der Hästräger und 
Besucher gesorgt werden. 

Hierzu findet am 09.11.2022 um 18:30 Uhr eine Infoveran-
staltung/Standvergabe im Feuerwehrhaus Bollschweil statt. 
Alle Vereine und Interessierten sind herzlich eingeladen, sodass mit 
Ihrer Hilfe unser Fackelumzug wieder ein voller Erfolg werden kann. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen 
Bollschweiler Teufel e.V. 
 
 

Crescendo Jahreskonzert am 
12.11.2022 
Nach 3 Jahren pandemiebedingter Pause ist es end-
lich wieder soweit. Crescendo unter der Leitung 

von Heike Binder steht mit neuem Programm auf der Bühne. Als 
Gastchor mit dabei ist  das Ensemble In the mixX, unter der Leitung 
von Lukas Oberascher, das ein Teil des Chores Rhythmix aus Au ist. 
https://www.rhythmix-au.de/ensemble 
Das Konzert beginnt um 20:00 Uhr in der Möhlinhalle in Bollschweil 
(Einlass ab 19:00 Uhr). Der Eintritt beträgt 10 Euro (ermäßigt: 6 Euro) 
mit freier Platzwahl. Die Karten sind an der Abendkasse erhältlich. 

Weitere Informationen über uns finden Sie unter: 
www.crescendo-chor.de/aktuell 
 
 

Termine der Kath. Frauengemeinschaft Herbst 
2022 im Hilariuskeller beim Dorfmarkt und in 
der Kirche  

Mitgliederversammlung 
Kath. Frauengemeinschaft bzw. KFD Mittwoch, 16. November, im Hi-
lariuskeller 16 Uhr 
  
Verkauf beim Dorfmarkt Freitag, 18. November Dorfkaffee von 15 
– 18 Uhr
Angebot von Adventsgestecken, Adventskränzen sowie Brötle, Linzer 
Torten - Socken – Flohmarkt - Kreatives von Gisela Daul
Kaffee und Kuchen im alten Rathaus 
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Verkauf beim Dorfmarkt Freitag, 25. November von 15 – 18 Uhr 
Verkauf von Adventsgestecken, Adventskränzen und Weihnachts-
bäumchen für die Gräber sowie Brötle, Linzer Torten - Socken 
Kreatives von Gisela Daul 
  
Adventsliches Treffen am Donnerstag 8. Dezember ab 17 Uhr 
Treffen im Hilariuskeller mit Weckmänner und Getränken zu Nikolaus 
Roratemesse Beginn 19 Uhr 
  
Basteln, Vorbereiten und Kränzeln für die Verkaufstermine 
beim Dorfmarkt.

Liebe Frauen, 
Mitglieder der Kath. Frauengemeinschaft sowie Interessierte und 
Unterstützerinnen! 
Wir hoffen wieder auf ein gutes Miteinander bei der Vorbereitung 
der aktiven Zeit vor dem 1. Advent 

Ringe richten: 
Termin in Absprache und auch gerne zu erfragen

Tannenreisig schneiden und kränzeln: 
Beginn am Montag, 14. Nov. ab 9 Uhr und am Dienstag, 15. Nov. ab 9 
Uhr; weitere Zeiten werden abgesprochen 
  
Tannenreisig schneiden und kränzeln: 
am Montag, 21. Nov. ab 9 Uhr; weitere Zeiten werden abgesprochen

Wir freuen uns darauf und hoffen auf viele Frauen, die in bewährter 
Weise wieder mitmachen oder daheim basteln oder backen. 
Schön, wenn auch Frauen, zum ersten Mal mit dazu kommen. 

Der Erlös dieser Aktion soll wieder für caritative Projekte in der Nähe 
und Ferne sowie zur Unterstützung der Kath. Pfarrgemeinde ver-
wendet werden. 
 
Monika Kenk   7777 
Renate Moll   6761
Cilli Schmutz   81659
Edith Raimann    82687
Mathilde Albert    82891
Eva Sonner  7755 
 

Unser Hallensport Erwachsene: 

Uhrzeit Montag Dienstag Mittwoch
18.00 Seniorengymnastik
19.00   Bodyshape Bodyworkout
20.00   Funktionsgymnastik Skigymnastik

Wir freuen uns auf viele Teilnehmer. Einfach ausprobieren. 

Nähere Informationen auf unserer Homepage. 
www.skiclub-bollschweil-soelden.de 
oder gabi.kenk@skiclub-bollschweil-soelden.de 
 
Ende des redaktionellen Teils

MY EBLÄTTLE - DIGITAL 
IMMER INFORMIERT.

Online lesen!
www.myeblättle.de

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend für rasche Hilfe durch den Arzt oder den Rettungsdienst sein!



LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!

REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

zutaten 
FÜR 1 GR. BROTLAIB BZW. 4 PORTIONEN
GESALZENES QUITTENBROT
200 g frische Quitte, geschält 
1 kg Dinkelvollkornmehl 
80 g Sonnenblumenkerne 
80 g Sesam 
1 gestr. Esslöffel Salz 
40 g Hefe 
1 l lauwarmes Wasser

KASTANIEN-APFEL-TRAUBEN-BLATTSALAT
300 g Esskastanien, geschält, vakuumverpackt
1 l Gemüsebrühe
40 g Pfefferkörner (ganz)
Chili (frisch oder getrocknet)
4 Handvoll Champignons, gesäubert
1 gr. Zwiebel, geschält, klein gehackt
2 - 4 Knoblauchzehen, geschält, klein gehackt
Butter, etwas Salz
1 Kopf grüner Blattsalat, gerüstet, lose
2 säuerliche Äpfel, gewaschen, entkernt 
1 Birne, gewaschen, entkernt
200 g blaue Trauben (kernlos), gewaschen, halbiert
200 g Black Cherry-Tomaten, gewaschen, halbiert
1/2 Bund Schnittlauch, grob geschnitten

VINAIGRETTE
10 EL Essig, 8 EL Olivenöl, 200 ml Apfelsaft
Salz, Pfeffer

Gesalzenes Quittenbrot 

mit Kastanien-Apfel-Birnen-Trauben-Blattsalat 

Zubereitung
GESALZENES QUITTENBROT: 
Backofen auf 190° C vorheizen. Quitten in heißem Was-
ser weich kochen. Dinkelvollkornmehl in eine Schüssel 
geben, Sonnenblumenkerne, Sesam und Salz dazu und 
alles vermischen. Hefe einbröseln, Wasser dazu gießen 
und gut verrühren. Quitte(n) mit der Hand zerdrücken 
und dazu geben. Teig ca. 45 Minuten gehen lassen. 
Dann 1 Brotlaib formen, auf ein gut gefettetes Backblech 
geben und im Backofen bei 190° C ca. 30 - 35 Minuten 
backen.

KASTANIEN-APFEL-TRAUBEN-BLATTSALAT: 
In einem Topf 1 l Gemüsebrühe (nach Packungsanwei-
sung) vorbereiten, diese mit den Pfefferkörnern und Chili 
gut würzen. Die Kastanien dazu geben, alles aufkochen. 
Nach Erreichen des Siedepunkts 1 Min. weiterkochen 
lassen. Nun den Topf vom Herd nehmen, ca. 20 - 30 
Minuten stehen und ziehen lassen. Kastanien herausneh-
men, abkühlen lassen.
Für die VINAIGRETTE nur einfach alle Zutaten miteinan-
der vermischen - fertig!
Äpfel in kleine Stücke schneiden, Birne grob raspeln.
Zwiebel und Knoblauch in der Butter ca. 2 Minuten lang 
andünsten. Champignons in etwas dickere Scheiben 
hobeln, dazu geben, mit Salz und Pfeffer aus der Mühle 
würzen. Alles zusammen ca. 3 Minuten unter stetem 
Schwenken weiter anbraten.
Die Salatblätter in eine große Schüssel geben. Apfelstück-
chen, Birnenraspeln, Black Cherry-Tomaten und Trauben 
vorsichtig unter die Salatblätter heben. Vinaigrette dar-
über tröpfeln lassen und alles vorsichtig vermischen, bei 
Bedarf nachwürzen. Kastanien (bis auf 4 Stück) mit einer 
Gabel leicht zerdrücken und auf den Salat geben. Darauf 
wiederum die noch lauwarmen Champignons legen.
Den herbstlich bunten Salat mit Schnittlauch bestreuen 
und mit den 4 Kastanien dekorieren, sofort servieren. 
Gesalzenes Quittenbrot (in Scheiben geschnitten) 
dazureichen.
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Tipps & Tricks
Wer frische Esskastanien oder Maronen 

(statt vakuumierter Ware) verwenden 

möchte, kann die „Herbstfrucht“, die im 

Übrigen zur Familie der Nüsse zählt, mit einem 

Gemüsemesser auf der gewölbten Seite kreuz-

weise einschneiden. Dann entweder im Backofen 

15 bis 20 Minuten bei 160 Grad backen oder 20 

Minuten in kochendes Salzwasser legen. Nach 

dem Backen 10 Minuten lang mit einem 

angefeuchteten Geschirrhandtuch 

abdecken, damit sich die Schale 

gut löst. 
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SONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m2, EBK, Bad mit Wanne, 
Garagenstellplatz, 550 € + NK Tel. 07771/ 0000
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GARTENHILFE GESUCHT!
Wir suchen Unterstützung rund ums Haus: 
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine 
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...

 Tel. 07771/ 0000
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ANZEIGENTEXT: Bitte lesbar schreiben!

CHIFFREANZEIGE

  Bei Chiff reanzeigen berechnen wir 7,74 € inkl. MwSt.. 
Die Zuschriften erhalten Sie per Post.

KONTAKT: 

VORNAME/ NACHNAME*

STRASSE*

PLZ/ ORT*

TELEFON/ MOBIL*

E-MAIL 

ABBUCHUNGSERMÄCHTIGUNG:
 Erteile für diesen Anzeigenauftrag einmaligen Bankeinzug laut angegebener Kontonummer.  
 Erteile Einzugsermächtigung bis auf Widerruf für laufende Anzeigenschaltungen. 

KONTOINHABER*
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IBAN*

AUFTRAG ERTEILT!

DATUM*

UNTERSCHRIFT (RECHTSVERBINDLICH)*

Bitte beachten Sie:

Anzeigenaufträge 

können nur vollständig 

ausgefüllt und mit 

erteiltem Bankeinzug 

bearbeitet werden.

*Anzeigen und Chiff regebühren werden ohne zusätzliche Rechnungsstellung abgebucht. Es ist nur Barzahlung oder Bankeinzug möglich. Eine Textänderung ist nicht möglich. Anzeigen mit gewerblichen Charakter werden 
über unsere aktuelle „Preisliste für Gewerbetreibende“ abgerechnet. Private Kleinanzeigen zum Sondertarif sind nur in s/w möglich. Es gelten unsere aktuellen AGBs für Anzeigen unter www.primo-stockach.de. 

Gestaltete Anzeigen wie z. B. Danksagungen, Glückwünsche, Traueranzeigen werden ab einer Größe von 30 mm mit dem Normaltarif berechnet. 

*P� ichtfelder
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Nachhilfe
Kl. 4 bis zum Abi

Ma, De, Eng. sehr preiswert.
(gewerblich) 015792463601

Wohnung gesucht!
Suche Wohnung für mich (junggebliebene Rentnerin!)

mit Balkon oder Garten, ab 50qm.

Tel. 0176 / 38 58 91 79

Starten wöchentl. Krabbelgruppe
in Bollschweil für Kinder u. 3 Jahren. 

Bei Interesse einfach melden!  •  Tel. 0176 56 716 071

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
www.primo-stockach.de • www.myeblättle.de
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Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.


